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1. Hintergrund
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Erderwärmung
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Klimawandel

● Der erste heiße Tag 2024 in Baden-Württemberg 
war bereits im April 

● Landesweit gab es im Schnitt 15 heiße Tage 

● Durchschnittlich werden 1,5 heiße Tage pro 
Dekade dazukommen (aktuelle Trendanalyse)

Heiße Tageseit 1951

Quelle: LUBW (2025): Land unter: Hochwasser und Starkregen prägten das Jahr - Eine klimatische Einordnung des Jahres 2024 für Baden-Württemberg; https://pd.lubw.de/10731
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Was ist ein Hitzeaktionsplan (HAP)?

„Ein kommunaler Hitzeaktionsplan ist ein Dokument, das Maßnahmen zusammenfasst, um auf 
hitzebedingte Gesundheitsrisiken zu reagieren und diese zu verringern. 

[…]

Den Kern eines Hitzeaktionsplans bildet ein Maßnahmenkatalog mit kurz-, mittel- und langfristigen 
Hitzeschutzmaßnahmen, in dem die Zuständigkeiten, Aufgaben und Kommunikation zwischen den 

kommunalen Akteur*innen festgelegt werden.“

Quelle: Bundesministerium für Gesundheit 2025: https://hitzeservice.de/hitzeaktionsplaene/



7

Verringerung der gesundheitlichen Beeinträchtigung und 
Mortalität  

Verbesserung des Wohlbefindens 

Verhinderung einer Überlastung des Gesundheitssystems

o Kinder, Kleinkinder 

o Ältere Bevölkerung

o Schwangere

o Menschen mit Vorerkrankungen

Das Schützen besonders hitzevulnerabler Zielgruppen, wie:

Ziele eines Hitzeaktionsplans



2. Zuständigkeiten
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Zuständigkeiten

Primär das Dezernat V – Gesundheit und Verbraucherschutz: Gesundheitsamt (FB 50 – Gesundheitsschutz und 

FB 52 – Gesundheitsförderung, Gesundheitsplanung) Dr. Volker Middel, Alessa Polziehn und Dr. Natascha Verhagen

Weitere Beteiligung anderer Dezernate des LRAs:

• Dezernat I – Zentrale Steuerung und Schulen (Schulen)

• Dezernat II – Umwelt, Technik, Bauen (Klimaschutz, Umweltschutz) 

• Dezernat III – Recht, Ordnung, Verkehr (Bevölkerungsschutz)

• Dezernat IV – Arbeit, Jugend und Soziales (Soziales)

• Dezernat VI – Finanzen, Bildung und Gebäudemanagement (Bildung)
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Vergleich: HAP Landkreis vs. Kommune

Kommunaler HAP: 

• Kann wesentlich stärker auf Investitionen im Bereich Hitzeschutz basieren (Trinkbrunnen, Entsiegelungen etc.)

• Betrifft einen kleineren klimatischen Raum

• Es sind weniger Einrichtungen mit Bedarfen 

Landkreisweiter HAP:

• Basiert hauptsächlich auf Information/Aufklärung (z.B. Infomaterial, Schulungen, Cool-Map, Alarmierungskette, Vorlagen PM etc.)

• Deckt einen sehr heterogenen klimatischen Raum ab

• Investitionen können nur im Kleinen getätigt werden z.B. über Gewinnspiel in KiTas (Preis: Baumpflanzung) 

• Es gibt sehr viele Einrichtungstypen (heterogen) zu inkludieren



3. Projektprozess
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Projektprozess HAP Landkreis Ludwigsburg

29. Juni 

1. Runder Tisch 
Hitzeschutz 

23. März 

2. Runder Tisch 
Hitzeschutz 

März – Mai 2023

• Durchführung einer Online-Umfrage

• Erarbeitung einer Alarmierungskette

• Erstellung von Merkblättern

• Zusammenstellung von Informations-

materialen für Gemeinden

April – Mai 2023

Vorstellung des HAP in versch. Gremien: 

• Kommunale Gesundheitskonferenz 

• Fortbildung der Kreisärzteschaft 

• Bürgermeisterversammlung, Sozialausschuss, 

Kreistag 

24. Mai 

3. Runder 
Tisch Hitzeschutz   

November 

Umfrage 
stationäre Pflege 

20232022

27. Juli 

4. Runder Tisch 

Ab April 2023: Erarbeitung Alarmierungskette 

Ab Mai 2023: Erstellung Cool-Map und Internetseite 

Ab Mai 2023: Entwicklung Maßnahmenpläne

August 

Probealarmierung 
und Evaluation 
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Projektprozess HAP Landkreis Ludwigsburg

Oktober + November 

5. + 6. Runder Tisch 

19. April 

8. Runder Tisch und 
Veröffentlichung des HAP

2023 2024

Bis Sept. 2023: Erarbeitung Alarmierungskette 

Evaluation

Bis April 2024: Erstellung Cool-Map und Internetseite 

Bis April 2024: Entwicklung Maßnahmenpläne

25. Januar 

7. Runder Tisch  

2025

24. November

9. Runder Tisch

10. April

10. Runder Tisch

geplant

20. November

11. Runder Tisch
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Erster Hitzeaktionsplan des Landkreises Ludwigsburg 

Maßnahmen

Alarmierungskette
Webseite
Cool-Map 

Maßnahmenpläne 

für 11 verschiedene 
Bereiche  



4. Maßnahmen
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Kriterien sind erfüllt 

Lenkungskreis 

Information

Gesundheitsamt

Akteure Zielgruppe

Kreisärzteschaft

RKH-Kliniken

Altenhilfe (LRA)

Heimaufsicht

Kreisseniorenrat

Staatliches Schulamt

Regierungspräsidium

Schulen (LRA)

Poststelle (LRA)

Apothekerverband 

Kommunen (+ Kitas)

Niedergelassene Ärzte

Krankenhäuser

Ambulante Pflegedienste

Stationäre Pflegeeinrichtungen

Zugehörige Mitglieder

Grund-, Haupt- und Realschulen

Gymnasien

Berufsschulen und Sonderschulen

Presse

Apotheken 

Information

Ja

Landkreisbezogene Alarmierungskette 

Hitzewarnstufe 1 des Landkreises: 

• Mind. 3 Tage in Folge mit einer 
Temperatur von/über 32° C 

Hitzewarnstufe 2 des Landkreises: 

• Mind. 3 Tage in Folge mit einer 
Temperatur von/über 38° C 
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Hitzeschutz-Webseite 

Aufbau und Inhalt 

• Hauptseite + 3 Unterkategorien 

• Allgemeine und zielgruppenspezifische Informationen 

+ Materialien zu Hitze und Gesundheit + 

Fördermöglichkeiten

• Download von Merkblättern und Maßnahmenplänen 

• Verlinkung auf Cool-Map 

Weitere 
Informationen

Materialien Cool-Map

Link zur Website: https://www.landkreis-ludwigsburg.de/de/gesundheit-veterinaerwesen/gesundheit/hitzeschutz/
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Hitzeschutz-Webseite: Daten & Fakten

Veröffentlichung

• März 2024 (Teil-Veröffentlichung)

• 18.04.24 mit HAP und Cool-Map 

Anpassungen 

• Verschiedene kleine Verbesserungen 

• Verlinkung Hitzebroschüre 

Zahlen, Daten, Fakten (01.April – 01.November 2024)

• Hitzeschutz Seitenabrufe: 5.117 

• Weitere Informationen Seitenabrufe: 604

• Materialien Seitenabrufe: 518
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Interaktive Cool-Map

Cool-Map 

• Für Bürgerinnen und Bürger bzw. 

Kommunen 

• Basiert auf dem GIS-System des LRA

• Erfassung mit Umfrage-Tool: 

• Anschließende Prüfung + Freigabe 

der Orte durch das GA 

• 2-Layer System 

• 1. Layer: Bearbeitungs-Modus

• 2. Layer: Öffentliche Cool-Map

Link zur Cool-Map: https://experience.arcgis.com/experience/b7b9f0c1360b469d961e439820df35dc

https://experience.arcgis.com/experience/b7b9f0c1360b469d961e439820df35dc
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Cool-Map: Daten & Fakten

Veröffentlichung

• 14.03.24 für Kommunen und Bürgermeister, 18.04.24 für alle 
Bürgerinnen und Bürger 

Öffentlichkeitsarbeit

• 05/24 Bewerbung bei den Klimamanager-/innen

• Erstellung Flyer und Poster 

• Bewerbung bei verschiedenen Veranstaltungen 

• Presseartikel/Anfragen zur Cool-Map

Anpassungen 

• Splash-Screen 

• Umfrage-Bogen (Pflichtfeld „Position setzen“)

• Hinzufügen von Kategorien (z.B. Wasserspielplatz…)
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Cool-Map

Zahlen, Daten, Fakten 

• 23.04.24 → 300 Datensätze, 1111 Aufrufe 

• 23.10.24 → 410 Datensätze, 5496 Aufrufe 

• 02.06.25 → 458 Datensätze, 7442 Aufrufe

Anfragen 

• zur Bewerbung in der Lokalpresse (Marbach, Kornwestheim) 

• Infomaterialien (Bietigheim)

• Anderer Landkreise (Hildesheim, Rems-Murr-Kreis)

Positives Feedback 

• von Bürgerinnen und Bürgern bei Veranstaltungen

• bei Vorstellung der Cool-Map 

• von Kollegen aus anderen Fachbereichen 



5. Maßnahmenpläne
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Maßnahmenpläne

Maßnahmenpläne aus 11 gesundheitsrelevanten Bereichen

• Erarbeitet von Bereichsvertreterinnen und -vertretern

• Einsatz: bei Hitzewarnung des Landkreises/des DWD 

• Ziel: verschiedene Maßnahmen aufzeigen, die bei einem 

Hitzeereignis zum Schutz der in der jeweiligen Institution 

verorteten, vulnerablen Gruppen eingeleitet werden sollen.



6. Fazit & Ausblick
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Fazit und Ausblick 

• Der HAP im Landkreis Ludwigsburg zeigt, wie die Erstellung eines 

HAPs auf Landkreisebene gelingen kann 

• Bei der Erstellung eines HAPs ist die Einbindung und Vernetzung 

von Akteuren entscheidend 

• Evaluation nach dem ersten Sommer 2024: 

• Hohe Medienpräsenz

• Großes Interesse anderer Landkreise 

• Über 450 kühle Orte, 5000 Aufrufe der Hitzeschutz-Website 
zeigt Interesse der Bürgerinnen und Bürger 

• Hitzealarmierung größtenteils erfolgreich 

• Der HAP im Landkreis Ludwigsburg war von Anfang an als 

„lebendes“ Dokument gedacht, das fortlaufend angepasst wird



7. Weitere Aktionen
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Vorabinformation zur Sommerhitze (Mai 2025) 

● Versand von Informationen, Merkblätter und Maßnahmen zum Thema Hitze 
über die Hitzealarmierungskette zur Sensibilisierung

● Übergabe/Versand eines Infopakets zum Thema Hitzeschutz an die 
Kommunen 
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Sonnenschutz-Kampagne bei Kitas (19. März 2025)

● Versand von Informationen zum Thema Sonnenschutz an 
alle Kindertagesstätten und Kindergärten des Landkreises

● Paket enthält Flyer, Kinderbuch „Mo und der 
Sonnenzauber“, Hinweis auf Mitmach-Projekte
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City Cards Aktion

● Verteilkarten an über 100 Stellen in 
Ludwigsburg zum Thema UV-Schutz im 
Winter
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Weitere Aktionen und Öffentlichkeitsarbeit
Veranstaltungen  und Vorträge 

07.05.25 Zentrum KlimaAnpassung (ZKA) – Vortrag

02.04.-04.04.25 ÖGD Kongress – Vortrag

07.02.25 Besuch der japanischen Delegation

25.10.24 Fachtag Gesunde Kommune – Workshop „Instrumente im 
Klimawandel & HAP“

17.08.24 AK Geoinformation - Vorstellung Cool-Map

11.08.24 Feuerwehrfest Großbottwar – Infostand, Mitmach-Aktionen

06.07.24 Ludwigsburger Kinderfest – Infostand, Glücksrad (Sonnenschutz)

26.06.24 Freibadaktion – Infostand, Mitmach-Aktionen

05.06.24 Bundesweiter Hitzeaktionstag – Vorstellung HAP (Hr. Maitra)

04.06.24 Fridays for Future (Klimacamp) – Vortrag

23.05.24 „Aktive Senioren Bietigheim“ – Vortrag 

25.04.24 „Science goes Society“ – Infostand

18.04.24 Pressekonferenz & Veröffentlichung HAP
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Mitarbeit in Arbeitskreisen

Fach-AG Gesundheitlicher Hitzeschutz – Erstellung eines Monitoring-Instrument

• Abfrage des Entwicklungs- und Umsetzungsstandes von HAP in BW

• Veröffentlichung der Ergebnisse im März 2025

• Umfrage soll jährlich stattfinden

Arbeitskreis Hitzeschutz 

• Austausch der Landkreise in BW zum Thema Hitze 

• Unter-AGs: 

• Konzeption einer Dachseite zu Hitze für alle Gesundheitsämter in BW

• Weiterentwicklung & Bereitstellung unserer Merkblätter für BW

Regionale Arbeitsgruppe

• GA Böblingen, GA Stuttgart, GA Rems-Mur, GA Esslingen 

• Entwicklung eines regionalen Hitzeflyers 



Kontakt
Dr. Volker Middel
Landratsamt Ludwigsburg
Hindenburgstraße 20/1
71638 Ludwigsburg

📧 Hitzeaktionsplan@landkreis-ludwigsburg.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

QR-Code Cool-Map QR-Code Hitze-Webseite 


